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Herren Kreisliga OHZ

TSV Wallhöfen : TV Falkenberg II 
Dienstag, 13.02.2024, 20:00 Uhr

Machel tütet den Sieg für den TV Falkenberg II ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des TV Falkenberg
II im Spiel der Herren Kreisliga OHZ beim TSV Wallhöfen endgültig fest. Die Gäste profitierten in
ihrem 13. Saisonspiel am Dienstagabend unter anderem davon, dass der TSV Wallhöfen mit 2
Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Gordon Machel, der seine
Partien allesamt gewann.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. 8:11, 11:6, 12:10, 9:11, 11:6 hieß es am Ende als Turchenko / Böschen
und Krentzel / Kubiak die Schläger kreuzten. Wenige Chancen hatten dagegen Sadowski / Richter
beim 10:12, 9:11, 9:11 gegen ihre Kontrahenten Struckhoff / Machel. Gute Nerven brauchten die
Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied
endeten. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Lohmann / Meyer war für Fedderwitz / Spiegelberg letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Dmytro
Turchenko seinem Gegner Oliver Krentzel beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Alfred Sadowski
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Jürgen Struckhoff. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim
Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Herbert Fedderwitz letztlich parat, um Bartosz Kubiak final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Ohne Satzgewinn für Marco Richter verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Gordon Machel. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 an der Reihe. Ohne Satzgewinn für Erik Spiegelberg verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Jörn Meyer. Wenige Chancen hatte Volker Böschen beim 0:3 gegen
seinen Kontrahenten Ralf Lohmann, so dass Lohmann seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 2:7. Der Start in die Partie hätte für Dmytro Turchenko besser laufen können,
doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Jürgen Struckhoff noch in vier
Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte hingegen Alfred Sadowski letztlich parat, um Oliver Krentzel final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Beim 0:3 gegen Gordon Machel fand Herbert Fedderwitz von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Damit hat Fedderwitz nun
ein 4:18 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:9 beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Wallhöfen am 21.02.2024 gegen den FC Hambergen IV
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
18.02.2024 gegen den MTV Lübberstedt mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Wallhöfen

Doppel: Turchenko / Böschen 1:0, Sadowski / Richter 0:1, Fedderwitz / Spiegelberg 0:1 
Einzel: D. Turchenko 2:0, A. Sadowski 0:2, H. Fedderwitz 0:2, M. Richter 0:1, E. Spiegelberg 0:1, V.
Böschen 0:1 
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 TV Falkenberg II
Doppel: Struckhoff / Machel 1:0, Krentzel / Kubiak 0:1, Lohmann / Meyer 1:0 
Einzel: J. Struckhoff 1:1, O. Krentzel 1:1, G. Machel 2:0, B. Kubiak 1:0, R. Lohmann 1:0, J. Meyer 1:
0


